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Suchbeispiel: Die Darstellung von Gewalt in Dickens Werken

1. Die Rechercheoberfläche
Die Datenbank startet automatisch mit 
einer erweiterten Suche und der Vor-
einstellung Alle Felder. Dadurch wird 
nach dem Suchbegriff in allen Feldern 
gleichzeitig gesucht.

1.	 Suchfelder: Die Auswahl eines 
Suchfeldes hilft dabei, zu spezifizie-
ren, wo die eingegebenen Begriffe 
gesucht werden sollen, z.B. im Titel, 
unter den Angaben zu Autoren oder 
in den Schlagwörtern.
Dementsprechend können Sie mit 
Klick auf Alle Felder ein Dropdown-
Menü öffnen und bspw. zwischen 
Titel – TI, Autor – AU oder Thema 
– SU u.v.a.m. wählen.

2.	 Suchoptionen: Voreingestellt ist 
Find all my search terms, sodass 
alle Begriffe, wie standardmäßig in 
Suchmaschinen, mit AND verknüpft 
gesucht werden.
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Hinweis: Ist Natural language 
search ausgewählt, können Sie die 
KI-Funktion der Datenbank nutzen 
und eine konkrete Frage in das Such-
feld eingeben. In der Regel werden 
bei englischsprachig formulierten 
Fragen mehr Treffer angezeigt.

3.	 Boolesche Operatoren: Diese er-
möglichen die Verknüpfung mehrerer 
Suchfelder mit AND, OR oder NOT.

2. Vorgehensweise
Im Folgenden wird ein mögliches Vorge-
hen anhand des Suchbeispiels Die Dar-
stellung von Gewalt in Dickens Wer-
ken erläutert.
Zunächst werden Schlagwörter für den 
1. Aspekt des Suchbeispiels, das inhalt-
liche Thema, ermittelt. Dafür wird der 
Thesaurus der Datenbank verwendet. 
Es wird nach dem Begriff Violence ge-
sucht, denn die Suchsprache der Daten-
bank ist Englisch.
1.	 Wählen Sie dazu zuerst den Reiter 

Themen aus.
2.	 Dann klicken Sie die Kategorie MLA 

International Bibliography - MLA 
Thesaurus an.

3.	 Mit der Sucheinstellung Nach Rele-
vanz geordnet werden die am häu-
figsten verwendeten Schlagwörter in 
Verbindung mit dem Begriff Violence 
aufgelistet.

4.	 Die für die Suchanfrage passenden 
Schlagwörter können mit AND, OR 
oder NOT verknüpft der Suche hin-
zugefügt werden.

Die Suche nach dem 1. Aspekt mit dem 
Schlagwort violence ergibt 14.304 Treffer.

Hinweis: Schlagwörter sind von der 
Datenbank genau definierte Begriffe, 
die einen bestimmten Sachverhalt be-
schreiben. Mit dem richtigen Schlagwort 
zum Sachverhalt, nach dem man sucht, 
kann man somit einfacher alle passen-
den Datensätze finden. Zu beachten ist, 
dass diese Datenbank mit englischen 
Schlagwörtern arbeitet.
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3. Suche zu Autor*innen
Für den 2. Aspekt der Suche wird eine 
neue Suche gestartet und unter MLA 
International Bibliography - Browse 
Authors nach der verschlagworteten 
Form des Autorennamens Charles Di-
ckens gesucht, um alle Treffer in Bezug 
auf den Autor zu finden.

Bei der Suche nach dem Schlagwort  
Dickens, Charles (1812-1870) werden 
9.250 Treffer gefunden.

Hinweis: Für noch präzisere Treffer 
empfielt es sich, bei Autor*innen und 
Werken die Schlagwörter in den Such-
feldern Primary Subject Author - SA 
bzw. Primary Subject Work - SK zu 
suchen.

4. Suchverlauf
Nun können unter Letzte Aktivitäten die 
Suchen nach Aspekt 1 und 2 unseres 
Suchbeispiels kombiniert werden.
Es erscheinen alle zuvor getätigten Su-
chen aufgelistet im Suchverlauf. Die 
Suchen sind nummeriert (S1,S2,...).
Um Suchen zu kombinieren, klickt man 
auf den Pfeil und wählt aus, mit welchem 
booleschen Operator die Suchen ver-
knüpft werden sollen. 
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Bei der Suche S1 AND S2 werden 46 
Treffer gefunden.

In der Kurztitelanzeige können mehrere 
Titel durch Klicken auf das Kästchen links 
in einer Liste gespeichert werden, um 
sich diese zu merken. Die ausgewählten 
Treffer können auch direkt in verschiede-
nen Dateiformaten exportiert werden.

5. Treffer in der Vollansicht 
und Weiterverarbeitungs-
möglichkeiten
In der Vollansicht erleichtern der Abs-
tract (falls vorhanden) oder die Schlag-
wörter die Auswahl von passenden 
Treffern (1). Über den Button Zugriffs-
optionen kann die Verfügbarkeit des 
Volltextes direkt über die Datenbank 
oder in HEIDI geprüft werden (2). Des 
Weiteren kann man über Herunterladen 
den Volltext (sofern vorhanden) und die 
Daten eines Treffers herunterladen (3).

Weitere Suchtipps
•	Suchsprache 		  Englisch (Online-Wörterbücher wie DeepL, Leo.org, etc. zu Hilfe nehmen)
•	Zu viel gefunden? 	 Eingrenzungsmöglichkeiten der erweiterten Suche nutzen (historischer Zeit-	

				    raum, Zeitraum der Publikation…)
•	thematische Suche: 	 STS-Strategie (Stichwort-Treffer-Schlagwort) anwenden: Mit einem (ggf. auch 	

	 	 	 	 deutschsprachigen) Begriff eine Suche über alle Felder durchführen mit dem Ziel, 	
	 	 	 	 zumindest einen passenden Treffer zu finden. Über diesen Treffer die passenden 	
				    Schlagwörter ermitteln und dann die Suche mit Schlagwörten wiederholen.
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